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Brüssels Vorschläge in der Krise
André Tautenhahn · Wednesday, May 29th, 2013

Die Europäische Kommission hat den Mitgliedsstaaten ein Zeugnis ausgestellt. Nach
übereinstimmenden Medienberichten komme Deutschland dabei mal wieder besonders gut weg.
Während Staaten wie Frankreich und Spanien „Milde“ erfahren und gleichzeitig zu Reformen
aufgefordert werden, spricht Brüssel der deutschen Regierung lediglich Empfehlungen aus.

Das Land solle mehr für die Binnennachfrage tun und etwa die Belastung von Geringverdienern
durch hohe Steuern und Sozialabgaben ändern. „Deutschland sollte mehr tun, um die auf
Niedriglöhne erhobenen hohen Steuern und Sozialabgaben zu verringern“, heißt es im Originaltext
der Kommission. Von höheren Löhnen ist aber nicht die Rede, dafür eine Feststellung, die alle
Medien bewusst überlesen.

„Die Reallöhne liegen zwar nach wie vor unter dem Stand von 2000, was zum
strukturellen Rückgang der Arbeitslosenquote von 8 % auf 5,5 % beigetragen hat,
doch hat seitdem bei den Reallöhnen ein dynamisches Wachstum eingesetzt, ohne die
Wettbewerbsfähigkeit zu beeinträchtigen. Gleichzeitig haben die Lohndisparitäten
zugenommen.“

Sinkende oder stagnierende Reallöhne seit mehr als zehn Jahren sind gut, haben dummerweise aber
auch Auswirkungen auf die Nachfrage nach Gütern und Dienstleistungen. Deshalb sollen die
Preise sinken, damit sich Geringverdiener auch etwas leisten können, meint die Kommission.

„Deutschland sollte stärker an der Öffnung des Dienstleistungssektors arbeiten,
indem ungerechtfertigte Beschränkungen und Marktzutrittsschranken abgeschafft
werden, was das Preisniveau senken und Dienstleistungen für die unteren
Einkommensgruppen bezahlbarer machen wird.“

Hier wird das neoliberale Dogma konsequent zu Ende gedacht. In Deutschland aber wird auch
darüber gelacht. Finanzminister Schäuble behauptet einfach steif und fest, dass die
Binnennachfrage zuletzt deutlich gestiegen sei und die deutschen Verbraucher kaufen würden, was
das Zeug hält, was nachweislich einfach nicht stimmt.

Beim Sparen sei Deutschland aber weiterhin ein Musterschüler. Dieses Lob greifen deutsche
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Medien nur al lzu gern auf,  ohne darauf zu verweisen,  dass die günstigen
Refinanzierungsbedingungen des deutschen Staates eine direkte Folge der Eurokrise und der von
Deutschland aus immer wieder angeheizten Spekulation gegen südeuropäische Länder sind.
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